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Schwemmholzrechen Hornbach 
 

Im Mündungsbereich des Hornbachs (im Oberlauf auch als Wildbach und Wehrenbach be-
zeichnet) in Zürich kam es in der Vergangenheit bei Hochwasser öfters zu Überflutungen, 
die auch zu grösseren Schäden führten (Abb. 1). Zusätzlich zur teilweise knappen oder so-
gar ungenügenden hydraulischen Kapazität an den Durchlässen und Brücken im Abschnitt 
Zollikerstrasse bis Mündung Zürichhorn wirkt sich insbesondere mitgeführtes Schwemmholz 
negativ auf die Hochwassersicherheit aus. Neben der Verklausungsgefahr kommt es im Be-
reich der Einmündung in den Zürichsee infolge Schwemmholzeintrags zu Beeinträchtigun-
gen der Zürichsee Schifffahrtsgesellschaft. 

 
Abb. 1: Mündungsbereich Hornbach nach dem Hochwasser 2007 

Das Tiefbauamt der Stadt Zürich (TAZ) sowie Entsorgung und Recycling Zürich (ERZ) pla-
nen zurzeit mit Basler & Hofmann die Umgestaltung des Hornbachs im Bereich Zürihorn. 
Aufgrund der sehr engen Platzverhältnisse kann bei den Brücken kein ausreichendes Frei-
bord für das Durchleiten von Schwemmholz garantiert werden. Deshalb soll im Einzugsge-
biet des Hornbach ein neuer Schwemmholzrückhalt gebaut werden. Das Ziel dieser Master-
arbeit ist es, in einem Variantenstudium geeignete Standorte für einen Schwemmholzrechen 
zu evaluieren und mittels Variantenvergleich den optimalen Standort festzulegen. Der 
Schwemmholzrechen soll dann auf Stufe Vorprojekt projektiert und dimensioniert werden. 
Wichtige Punkte dabei sind insbesondere die Bestimmung des Schwemmholzaufkommens, 
die Sicherstellung der Geschiebedurchgängigkeit bei kleinen Hochwasserereignissen sowie 
die optimale Einbindung des Schwemmholzrechens in die teilweise sensible und ökomor-
phologisch wenig beeinträchtigte Landschaft.  
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